
Hilfe, die ankommt

Die Schülerin Rodell Nimley ist 
gehörlos. Für viele Menschen in 
Liberia heißt das, dass sie ihren 
Lebensunterhalt erbetteln müssen. 
Doch die Gehörlosenschule der EmK 
gibt ihnen eine Perspektive: 

»Bereits 2013 wurde 
ich in der Gehörlosen-
schule angemeldet. 
Doch zwei Jahre später 

starb mein Vater. Ich 
musste die Schule 

verlassen und 
meiner Mutter 
bei der Arbeit 
als Straßen-
verkäuferin 

helfen. Dann 
bekam ich ein 
Stipendium. 
Inzwischen 
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besuche ich die neunte Klasse in 
der weiterführenden Schule. An 
drei Nachmittagen pro Woche gehe 
ich in die Schneiderei und nehme 
dort an der Ausbildung teil. Ich 
hoffe, dass ich nach Beendigung 
der Schule mein eigenes Geld 
verdienen kann, um damit auch 
meine Mutter und meine drei 
Geschwister zu unterstützen. Ich 
� nde es schrecklich, wenn ich auf 
der Straße gehörlose Mädchen in 
meinem Alter sehe, die um Almosen 
betteln. Mit Gottes Hilfe werde ich 
in Zukunft anderen helfen können.« 
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